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Sehr geehrte/r Notfallhilfe-Suchende/r,

Sie sind auf unsere Dienstleistung aufmerksam geworden, da Ihnen beim 75%-
igen  Anzünden  der  mit  Wachskerzen  angereicherten  Gartenabfälle  Ihres
Nachbarn die Erleuchtung kam: in einer Woche ist Weihnachten. Trotz allerlei
Zählhilfen,  wie  Kerzenkränze  oder  Kalender  und  sich  stetig  vermehrender,
visueller Reize trifft Sie diese Erkenntnis völlig überraschend. Langsam werden
Sie  sich  der  Konsequenzen  dieser  Erkenntnis  bewusst:  Sie  haben  noch  kein
einziges Geschenk.

Kurz  versuchen Sie  die  in  Ihnen aufkommende Panik  mit  Glühwein  und der
Aussage „Aber dieses Jahr schenken wir uns wirklich nichts“ zu beruhigen. Aber
Sie wissen, genau wie wir, die Fachberater der Geschenkenothilfe, dass dies ein
Trugschluss ist. Das Versprechen, sich gegenseitig nichts zu schenken, bedeutet
lediglich,  dass  man  keine  Wünsche  seines  Gegenübers  erfährt,  aber  eine
besonders kreative, persönlich ausgesuchte „Kleinigkeit“ im Geldwert jenseits des
bewährten Bügelgutscheins erwartet wird. In diese Falle sollten Sie nicht treten.
Und werden Sie nicht  treten.  Denn der erste Schritt  zu einem erfolgreichen
Weihnachtsfest (Erfolg definieren wir als das Hinauszögern von Trennungen und
Geschrei  aller  Art)  ist  getan.  Sie  haben  sich  an  uns,  Ihre  kompetente
Beratungsste l le ,  gewandt .  Unsere  jahre lange  Expert i se  der
Geschenkeentwicklung  und  -investition  baut  auf  psychologischer
Grundlagenarbeit und weltweiten Feststudien auf. Und so haben wir die verzierte
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Methode „Five-Steps to originelle Präsente ©“ (5STOP) entwickelt.

Step 1 – starting point.

Versetzen Sie sich in Ihr Gegenüber. Was mag er oder sie – oder es (auch auf
Haustiere kann 5STOP natürlich angewendet  werden)? Mag er  oder sie  zum
Beispiel gerne schlafen (als Hinweis dient „Jetzt nicht, ich möchte schlafen.“)?
Wie wäre es dann mit Schlaftabletten (und den Worten „ich hoffe, du weißt damit
etwas anzufangen“)? Oder eine Busfahrkarte für Menschen, die gerne verreisen.
Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf. Der Insider-Tipp unserer Experten: trauen
Sie  sich,  positive  Dinge  miteinander  zu  kombinieren.  Plus  und  Plus  ergibt
schließlich kein Minus, sondern mehr Plus. Mag jemand Senf und Katzenbabys,
stecken Sie eine kleine Plüschkatze in ein Senftöpfchen. Wählen Sie süßen Senf,
um die Überraschung besonders niedlich zu machen. Mag jemand Sie selbst,
Kaffee und Brüste? Wie wäre es mit einer Tasse in Brustform, auf der ihr Gesicht
aufgedruckt  ist.  Die  leichten  Verzerrungen  Ihres  Kopfes  sollten  Ihnen  das
Strahlen Ihres Partners wert sein, wenn er die Tasse stolz seinen Kollegen im
Büro präsentiert.

Step 2 – target setting.

Doch bevor Sie übereifrig zu den ersten Geschenkideen springen, sollten Sie sich
zunächst eine entscheidende Frage stellen: wie sehr mag ich ihn, sie oder es?
Step  2  ist  der  wichtigste  Prozessschritt  des  5STOP-Modells.  Er  definiert,
abgeleitet  aus  der  emotionalen  oder  finanziellen  Abhängigkeit  des
Geschenkopfers, den sogenannten Gehässigkeitsindex Ihres Geschenkes. Denken
Sie über diese Frage ausreichend nach und ziehen Sie auch längst verjährte
Enttäuschungen  aller  Art  in  Ihre  Analyse  mit  ein.  Je  höher  die  definierte
Zuneigung ist, desto niedriger fällt in der Regel (Ausnahmen sind insbesondere
unter Geschwistern verbreitet) der Gehässigkeitsindex aus. Doch Vorsicht: der
Index sagt jedoch nichts über die Geld- und Zeitinvestition in ein Geschenk aus,
er bestimmt lediglich dessen Hässlich- und absolute Nutzlosigkeit.



Step 3 – sustainable sourcing.

Auch das Thema Nachhaltigkeit spielt eine entscheidende Rolle im 5STOP-Modell.
Das Hauptziel von 5STOP ist Ressourcenschonung. Recycling und Minimierung
von Fahrtstrecken sind die wesentlichen Bausteine hierfür. Daher beinhaltet Step
3 die Beantwortung der Frage: was möchte ich in meinem Haushalt los werden?
Bügeleisen sind hier ein Klassiker der Opfergaben. Doch setzen Sie auch hier
Ihrem Denken keine Grenzen. Der Berg an Pfandflaschen unter der Spüle könnte
beispielsweise  eine  besonders  kreative  Version  eines  Einkaufsgutscheins  sein
(siehe  auch  Step  5  –  Packaging).  Oder  die  ungenutzte  Pizzaschere  könnte
beispielsweise  unglücklich  Beschenkten  bei  der  Weiterverarbeitung  Ihrer
Geschenke  helfen  oder  Botanikern  mit  besonders  stark  wachsenden
Petunienhecken Freude bereiten. Eine beliebte Quelle solch nützlicher Geschenke
ist  im  Übrigen  das  sogenannte  „Wichteln“  (mitunter  trägt  es  den  Zusatz
„Schrottwichteln“,  gemeint  ist  aber  stets  das  Gleiche).  Der  Begriff  Wichteln
stammt  aus  der  Logistikbranche  und  beschreibt  den  in  sich  in  Gänze
geschlossenen,  kauf-  bzw.  verbrauchsneutralen  Prozess  des  globalen



Warenumschlags.  Auch bekannt  als  Nippes Trading.  Ein weiterer  Geheimtipp
unserer  Experten:  verstecken  Sie  persönliche  Gegenstände  des  Opfers.  Wir
garantieren, die Freude wird groß sein, wenn das verlorene Handy, der verlegte
Hausschlüssel  oder  der  vor  dem  Supermarkt  vergessene  Hund  unter  dem
Weihnachtsbaum liegen.

Step 4 – pragmatic purchasing.

Sind alle Scheusslich- und Nutzlosigkeiten nichthumaner (!) Art aus dem eigenen
Haushalt verbannt, folgt Step 4, der Expresseinkauf. Dieser Schritt ist jedoch rein
optional und birgt einige Risiken und Gefahren, auf die wir Sie im Folgenden
hinweisen.  Ein  weit  verbreiteter  Fehler  ist  beispielsweise  der  Glaube  durch
Online-Shopping besonders effizient Geschenke erwerben zu können. Vertrauen
Sie uns: Sie sind nicht der Einzige, der diesen naiven Gedanken hat. Spätestens in
der  Telefonschleife  ihres  Versanddienstleisters  oder  der  Warteschlange  ihrer
Poststelle, in der mittlerweile Decken und Heißgetränke verteilt werden, werden
Sie feststellen, wie ineffizient diese Verfahrensweise ist. Ein Geschenk, das Sie
erst an Silvester überreichen, birgt höchste Sprengkraft. Wagen Sie daher den
Schritt, also den Schritt vor die Haustüre. Und keine Sorge, sie müssen nicht weit
gehen. Halten Sie zunächst Ausschau nach alten Fahrrädern, an denen diese
neonfarbenen Warnzettel angebracht sind (Wortlaut in etwa: „ist das noch ein
Fahrrad oder kann das weg?“). Hier machen Sie nicht nur den Menschen, der
sein Fahrrad „vergessen“ hat, glücklich, sondern die Stadtreinigung freut sich
ebenfalls  über  Ihr  Weihnachtsgeschenk.  Und  den  Beschenkten  erheitern  Sie
sowieso, wer freut sich schließlich nicht über ein so wertiges Geschenk wie ein
Fahrrad? Oder sammeln Sie ein paar Blätter am Straßenrand und verschenken
Sie einen Gutschein für „1x Laubsammeln“. Direkt eingelöste Versprechen sind
schließlich  wertvoller  als  jeder  Laubbläser  und  ein  Ausdruck  echter
Nächstenliebe.  Also  das  Mögen  des  am  nächsten  Liegenden.  Auch  für
personalisierte Geschenke muss es nicht zu spät sein. Kleben sie zum Beispiel
einen schönen Urlaubsschnappschuss auf einen Kaffee-To-Go-Becher oder auf ein
quadratisches Stück Pappe aus Ihrer Cornflakespackung. Fertig ist das Müslipad.
Geschenke, die dem Opfer helfen,  Geld zu sparen, sind auch gerne gesehen.
Rechnen  Sie  die  Ersparnisse  stets  präzise  auf,  wenn  Sie  beispielsweise  ein
Packung  Zahnpflege-Kaugummis  (2x  Zahnreinigung  p.a.)  oder  die  geöffnete
Chips-Tüte der Sorte „Nichts“ überreichen (1x Geburtstagsgeschenk für Sie und
1x Diätratgeber).



Step 5 – professional packaging.

Die Verpackung macht die Musik. Das Auge schenkt mit. Man muss nicht immer
hinter die Fassade schauen. Die bekannteste Technik zur Umsetzung von Step 5
heißt :  Papper lapapping  (PLP) .  Doch  gerade  be i  der  Wahl  der
Geschenkverpackung  gilt  es  ein  Gespür  für  Trends  zu  haben.  Plastiktüten
beispielsweise sind derzeit stark in Verruf und Ozeane geraten. Dennoch sollten
Sie bereits jetzt mit der Bevorratung beginnen, denn die Prognose-Experten der
Notfallhilfe sagen voraus, dass Plastiktüten aufgrund ihrer Verknappung in naher
Zukunft  zum  Ausdruck  von  Sammlergeist  und  Wertigkeit  werden.  Die
Vorhersagen gehen sogar so weit, dass in wenigen Jahren Plastiktüten verschenkt
werden. Leer. Eine ähnliche Entwicklung durchliefen Weinkisten, Zigarrenkästen
und  Einmachgläser.  Ein  letzter  Tipp  für  Unschlüssige:  haben  Sie  kein
Geschenkpapier zu Hand, verpacken Sie das Geschenk doch einfach in einem
Stück Papier, das Sie garantiert zur Hand haben und die Hochwertigkeit Ihrer
Gaben unterstreicht: dem Kassenzettel.

Wir wünschen harmonische Festtage und viel Erfolg beim Nippes Trading,



Ihre Geschenkenotfallhilfe.


